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Umwerfende Fotos und ein spannender Bericht 

seiner Umpaddelung Irlands beeindruckten die 

zahlreich erschienenen Besucher im Bootshaus des 

Postsportvereins Bonn. Aber, was am meisten 

begeisterte, war die ganze Persönlichkeit von Jon 

Hynes, seine Authentizität, gelebtes Abenteuer, 

Naturliebe und Liebe zu seiner Familie. 

 

 

Seine Reise, schon immer ein Traum von 

ihm, die er mit seinem besten Freund  

Sean Cahill im Juni und Juli 2015 machte,  

war nicht nur ein Abenteuer mit Wasser, 

Wind und Wellen, sondern auch tolle 

Begegnungen mit Menschen, welche die 

Beiden durch einen Platz zum Schlafen, 

Herzlichkeit und Interesse unterstützten.  

 

Er erzählte mitreißend davon, wie die 

Naturerlebnisse und Begegnungen mit den 

Menschen seinen Horizont erweiterten und das Herz öffneten.  

 

 

Jon ist ausgebildeter Outdoortrainer und bietet in seiner Heimat Seekayaktouren an. Er 

berichtet: „Um nachhaltige Erlebnisse zu haben, ist die unmittelbare Naturerfahrung 

sehr wichtig. Unter dem unglaublichen Nachthimmel auf einer Insel schlafen, Kochen 

über dem Lagerfeuer, nichts als Landschaft und eine Handvoll Menschen, die sich mit 

auf das Abenteuer begeben, und das nicht nur für ein kurzes Wochenende, schafft 

Eindrücke, die sehr verändern können. Ein Stück vom Sinn des Lebens leuchtet wieder 

auf.  

Gewinner der Verlosung 

Gewinner des Ikeataschen 

Suchwettbewerbs 



 

Schon vor Ende des Vortrages, war für mich klar, dass Paddeln in der irischen See auf 

meine To-do-Liste gehört. Aber auch mich auf meine alltäglichen und nichtalltäglichen 

Abenteuer einzulassen. Meine Träume wollen nicht verschoben, sondern gelebt 

werden. Wie Jon sagte: „Leben ist nicht nur Rechnungen zahlen und dann sterben!“  

Da gibt es noch viel, viel mehr. 

 

Monika Rosenthal 

 

 

Sonntagspaddeln auf dem Rhein mit Jon und vielen Anderen 


